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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir  schreiben  Ihnen,  um  uns  für  die  Zusammenarbeit  bei  o.g.  Spiel  zu
bedanken und die Sichtweise der Dynamo-Fans auf den Spieltag und seine
Rahmenbedingungen zu schildern. Von den ca. 1100 angereisten Dynamo-
Anhänger*innen haben 90 Personen an unserer Online-Umfrage zu diesem
Spiel teilgenommen.

Zur Zusammenarbeit im Vorfeld:
In der Woche vor dem Spiel  kontaktierten wir das Fanprojekt Paderborn
und  besprachen  den  Spieltag  im  Vorfeld.  Auch  mit  der  Polizei  aus
Paderborn waren wir in Kontakt.  Mit dem Einsatzleiter Herrn Husemann
haben wir vorab telefoniert.
Mit  dem  Sicherheitsbeauftragten  und  der  Fanabteilung  der  SG  Dynamo
Dresden, die sogar bei der Sicherheitsberatung zur Partie anwesend waren,
tauschten wir uns natürlich auch über den Spieltag aus.

Der Spieltag:
Das Fanprojekt  Dresden war mit zwei hauptamtlichen Mitarbeiter*innen
vor Ort. Der größte Teil der Gäste-Fans war wie üblich individuell mit PKW
und Kleinbussen angereist. Dazu reisten ein paar hundert Personen mit der
Bahn an. Insgesamt waren ca. 1100 Dynamo-Fans in Paderborn zu Gast.
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Bei  der  Gästefan-Anreise  und  -Abreise  kam  es  zu  keinen  größeren
Problemen. Einigen dauerte die Ausfahrt vom Parkplatz zu lange.
Ein paar Zuganreisende hätten sich gerne noch am Bahnhof etwas zu Essen
besorgt, was ihnen offensichtlich verwehrt wurde.
Es war insgesamt ein relativ durchschnittlicher Spieltag. Wenn es kritische
Stimmen gab, dann v.a. bezüglich des Agierens des Ordnungsdiensts und
aufgrund der spielerischen Leistung der eigenen Mannschaft.
Das Catering wurde gelobt.

Rückmeldungen der Dynamo-Fans per Onlinefragebogen (Auszüge):
In unserem Auswärtsfragebogen schilderten viele Dynamo-Fans ihre Sicht
auf den Spieltag, die wir Ihnen an dieser Stelle auszugsweise wiedergeben
möchten (Fehler und Wortwahl im Original. Der Wahrheitsgehalt und die
Relevanz der Kommentare können nicht überprüft werden). 

Rückmeldungen im Detail:

Großes  Lob diesmal  an die  Polizei,  im Gegensatz zu den letzten Spielen
waren diese fast unbemerkbar.  Wenn das überall  so laufen würde...  Die
Stimmung  war  top,  zwei  neue  Songs  und  die  Fans  wurden  voll
mitgenommen.  Die  Provokation des  Ordnungsdienstes  vor  und während
des Spiels war einfach nur unnötig.

-  absolut unfreundlicher Ordnungsdienst am Einlass -  Einlasssituation im
Allgemeinen schlecht: wenn man bei ca 150 Leuten kurz vor Spielbeginn
planlos umherläuft und Tore verschliesst, möchte ich nicht wissen wie das
aussieht wenn 1000 Zuschauer dort auf einen Schlag ankommen  - nicht
nachvollziehbarer  Polizeieinsatz  am  Hbf  Paderborn:  alles  wurde
abgeriegelt, es gab keine Möglichkeit Essen und Getränke zu kaufen

So eine entspannte Auswärtsfahrt hat man gerne. Bis auf das die Polizei
den  Kauf  von  Lebensmittel  am  Startbahnhof  für  die  Abreise  verhindert
hat:,,Für  euch  ist  der  McDonald's  zu''  Was  eine  klare  Diskriminierung
darstellt, verlief alles wie man es sich wünscht.

Ich fühle mich schikaniert weil ich meinen Original Samsung Stecker vom
Handy Ladegerät abgeben musste.

Einer der ruhigsten auswärtsfahrten.



[...]Was garnicht  geht,  ist  wenn Ordner Kindern die Sicht  verstellen und
hochnäsig  uneinsichtig  nicht  zur  Seite  gehen  sondern  Ihre  für  den  Tag
verliehene Macht, nutzen wollen.

Der Einlass war heute total unkompliziert, was mir positiv aufgefallen ist.
Wieso  nicht  immer  so?    Hingegen  die  Ordner,  welche  durch  stupides
Herumstehen die Sicht auf das Spielfeld nahmen und sich auch noch an
Fahnen der Fans vergreifen sind untragbar.   [...]  Trotz, dass das Ergebnis
zum vergessen war, war es ein cooler Spieltag.

Unnötiges versuchtes Abhängen der Fahnen durch Ordner. Ansonsten ein
entspanntes Auswärtsspiel.

Wenn  sich  ein  Ordner  an  einer  Fahne  vergreift,  brauch  sich  niemand
wundern, wenn es Knallt.

Das Problem bei der Abreise betraf lediglich den Abfluss vom Parkplatz.
Dauerte  ewig,  war  aber  halt  der  Tatsache  geschuldet,  dass  es  nur  eine
Ausfahrt  gab.   Der  Capo  in  der  Mitte  des  Blocks  machte  [...]  gut
verständliche  (akkustisch)  Ansagen,  die  mich  persönlich  mehr
angesprochen haben. Wirkte irgendwie authentischer in seinem gesamten
Auftreten und auch flexibler. Gut gefallen hat mir auch, dass ein paar alte
und neue Lieder  ausgepackt  wurden.  Oft  wird  z.B.  im ZO (zurecht!)  die
lethargische  Vortragsweise  der  Lieder  und  ein  halbherziges  Mitmachen
kritisiert,  ich denke wenn man eine höhere Varianz in die Liederauswahl
reinbringt, könnte dem ganz gut entgegengewirkt werden. Macht mir auf
jeden Fall mehr Spaß als Woche für Woche das gleiche wie die letzten Jahre
zu singen.  Wird  ja  seit  dem Capo-Wechsel  schon ein  bisschen versucht,
könnte meiner Meinung nach aber noch größer ausfallen.  Alles in Allem
war die Stimmung aber ziemlich mager, es wurde nur 2-3 mal richtig laut.
Lag  aber  sicherlich  an  allen  Begleitumständen  (Wetter,  wiedermal
schlechtes Spiel...)   Die kleinen Unstimmigkeiten mit Polizei und Ordnern
wegen der Fahne haben sich ja ohne großen Stress erledigt (so wie ich es
mitbekommen  habe),  deshalb  will  ich  die  Ordner  und  den  Freund  und
Helfer nicht weiter kritisieren. Das Einmarschieren unter den Block (habe
davon erst im Nachhiinein ein Bild gesehen) war aber trotzdem unnötig.
Sehr positiv fand ich hier die entspannte Ansage und die Umgangsweise
des Capos.

Fand die Stimmung heute sehr schlecht im Block, lag vermutlich an den
Capos. Fande die in Köln deutlich besser



Die Stimmung im Gästeblock war besser als die Mannschaft

Stimmung  war  super!  Locker  und  nicht  nur  Vollgemotze.  Lob  an  den
Nachwuchs-Vorsänger

Ordnungsdienst  am  Gästeparkplatz  hat  uns  nicht  zurück  zum  Parkplatz
gelassen um unser Gepäck im Fahrzeug zu deponieren.

Die Abfahrt für alle Autos erfolgte nur über 2 Ausfahrten weshalb es zeitlich
ziemlich dauerte bis man vom Stadion weg konnte.

Anreise  unproblematisch,  kostenloser  Parkplatz  und  das  Preis-Leistungs-
Verhältnisse der Getränke und Bratwürste war auch gut (In Realtion zu zu
Hause  und  anderen  Orten).   Spielerisch  ein  graus.  Es  hat  mich  wütend
gemacht, dass dort kein Team auf den Platz stand und dann noch nicht
einmal den Mut findet, an den Zaun zu gehen. Vielleicht sollte man mal in
Erwägung ziehen, dass die Tickets von den Spielern erstattet werden, wenn
sie verlieren ;-)

Fazit:
Die Gegebenheiten rund um das Spiel in Paderborn benoteten die Dynamo-
Fans in unserer Online-Umfrage mit der Durchschnittsnote 2,53. Das ist eine
leicht unterdurchschnittliche Bewertung.
Die Einlasssituation erzielte einen Wert von 2,03. Dies ist im Vergleich zu
anderen  Standorten  eine  durchschnittliche  Note.  Der  Sicherheits-  und
Ordnungsdienst erhielt die Note 3,06, was ein sehr schlechter Wert ist.
Das Polizeiverhalten im Stadion wurde mit 2,86 bewertet. Diese Note ist im
Vergleich mit anderen Zweitligastandorten unterdurchschnittlich.
Dagegen erzielt das Agieren der Polizei außerhalb des Stadions mit 2,58 eine
überdurchschnittlich gute Note.
Die  Stimmung im Gästeblock bewerteten die  Dynamo-Fans mit  der  Note
2,77, was einen niedrigen Wert darstellt. 
Das eigene Verhalten in Paderborn benoteten die Fans mit 1,86 und damit
überdurchschnittlich gut.
An der Online-Befragung nahmen insgesamt 90 Fans teil.

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können
Sie sich gerne bei uns melden.

Mit freundlichen Grüßen 

Fanprojekt Dresden



Spiel vom 15.12.2018 gegen den SC Paderborn
(90 Dynamo-Fans haben teilgenommen)
    

Durchschnitt (Schulnoten)
     
  Einlasskontrolle am Gästeblock: 2,03
  Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein: 3,06
  Stimmung im Gästeblock: 2,77
  Verhalten der Polizei im Stadion:   2,86
  Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 2,58
  Verhalten der Dynamo-Fans: 1,86
    
         
  Die Anreise der Fans erfolgte durch 

PKW/Kleinbus: 56,7 %
Fanbus:    0,0 %
Bahn: 40,0 %
Nahverkehr:     1,1 %
Sonstiges:    2,2 %

     
         
  Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 

Ja:    4,4 %
Nein: 95,6 %

    
         

Haben sich die Fans über die Gegebenheiten/Bedingungen beim Auswärtsspiel 
bereits im Vorfeld erkundigt? 
Ja: 84,4 %
Nein: 15,6 %

        
  Woher sind die Fans vorrangig angereist? 

Sachsen 47,8 %
NRW 17,8 %
Niedersachsen   8,9 %

  
  Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 

Selten: 14,4 %
Gelegentlich: 24,4 %
Oft: 26,7 %
Fast immer: 34,4 %

    
     
  Verteilung der Steh- und Sitzplätze 

Stehplatz: 91,1 %
Sitzplatz:   8,9 %

     
         
  Alterszusammensetzung der Fans 

unter 18 Jahre:   7,8 %
18-27 Jahre: 40,0%
28-40 Jahre: 36,7 %
41-60 Jahre: 14,4 %
über 60 Jahre:     1,1 %

     
         
  Anteil der Geschlechter 

Männlich: 87,8 %
Weiblich: 12,2 %


